
Die Basis: Reden
Siehe auch „Die Basis”: Zunge, Gottes Stimme, Zungenrede
Diese Ausarbeitung erhebt nicht den Anspruch auf Vollständigkeit!

Quellen: - Bibel

Mein Reden sollte vom Herzen kommen. Ist mein Reden noch nicht nach der Bibel, ist mein Herz 
auch noch nicht da.

Tod und Leben ist in der Macht der Zunge Spr. 18/21
Vor meinem Reden brauche ich Liebe für die Person, sonst ist es nichts wert!    1.Kor. 13/1-2
Mir wird vergolten was ich geredet habe Spr. 18/20

Was tut Gott?:
 Gott nimmt unser Reden ernst 4.Mose 14/1-2, 28-35

Wo kommt unser Reden her:
 aus dem Herzen (Reden ist die Ausgabe des Herzensinhalts)     Matth. 12/34-35, Luk. 6/45

Wer redet:
 Gott (wenn ER spricht geschieht was ER spricht) 1.Mose 1/3
 Jesus (redet nicht aus sich, sondern was der Vater will) Joh. 12/49
 Hl. Geist Apg. 13/2
 Engel  (reden von Gottes Willen) Luk. 1/35
 Dämonen Apg. 19/15
 Satan Hiob 1/7
 Menschen 1.Sam. 24/10
 Tiere 

Schlange (stellte sich stolz über die Gottes Gebote und verführte die Menschen durch ihr reden) 
1.Mose 3/1

Eselin (redete, wie Gott ihr den Mund auftat) 4.Mose 22/28

Wie soll ich reden:
 reden im Alltag Apg. 20/11
 Ermutigung 1.Mose 21/22
 Trost 1.Mose 50/21
 das Beste reden über jemand 1.Sam. 19/4
 Befinden erfragen 1.Kön. 21/5
 reden mit staatlich. Autoritäten 2.Chr. ½
 prophetisch 1.Sam. 10/2-12
 beten Daniel 9/21-22
 Gott loben Luk. 1/64
 brennend im Geist reden Apg. 18/25
 Glauben entsprechend reden 1.Kor. 13/11
 lehren (predigen z.B.) Matth. 28/20
 sagen was Gott anderen sagen will 4.Mose 30/1
 Wahrheit reden Mark. 5/33
 Jesus bekennen vor den Menschen Matth. 10/32
 Jesus als Herrn bekennen Phil. 2/11
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 Sünden bekennen 1.Joh. 1/9
 Gott bitten Ps. 20/6
 Gott danken Ps. 57/10
 weissagen Apg. 2/17
 erst nach dem Hören reden Spr. 18/13
 nicht in Hitzigkeit meines Gemütes Spr. 17/27
 was gut ist Eph. 4/29
 was erbaut Eph. 4/29
 was notwendig ist Eph. 4/29
 zum Segen des Zuhörers Eph. 4/29
 nicht übel Jes. 58/9b
 Lippen im Zaum halten Spr. 10/19
 in Gnade und Weisheit reden Kol 4/2
 ich soll reden was Gott mir sagt 4. Mose 22-24

Motivation meines Redens:
 den Anderen segnen, d. h. reden, was dem anderen hilft und ihm Gutes zusprechen

1.Petr. 3/9-10

Auswirkungen von Reden nach Gottes Willen:
 brennendes Herz Luk. 24/32
 Hl. Geist fällt auf die Zuhörer Apg. 10/44, Gal. 3/2
 Glaube Röm. 10/17
 Vergebung 1.Joh. 1/9
 Gebetserhörung Ps. 20/6
 Errettung Röm. 10/9-10
 Schöpfung 1.Mose 2/16-17, 3/9
 ich bin gebunden an die Rede meines Mundes Spr. 6/2
 bringt mir Heilung, wenn ich mit Weisheit rede Spr. 12/18
 ich halte meinen ganzen Leib im Zaum Jak. 3/2
 Gott freut sich Spr. 23/15
 Aufrichtung Spr. 11/25
 Worte sättigen die Seele Spr. 18/20
 rechtes Wort stillt alle Wünsche Spr. 18/20

Negativ reden bedeutet:
 nach etwas Negativem suchen Ps. 41/7
 Negatives verbreiten Ps. 41/7
 Negatives für Andere wünschen Ps. 41/8-9
 unbedachtes Reden Spr. 13/3

Arten negativen Redens:
 Verrat Luk. 22/4
 Heuchelei (etwas reden was nicht im Herzen ist) Mark. 7/6

Auswirkungen von negativem Reden:
 Schaden Spr. 11/9
 Verderben Spr. 13/3
 Verletzung anderer Spr. 11/18
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Gefahr beim Reden:
 viel Sünde Spr. 10/19

Was muss ich tun?:
 ich muss Rechenschaft über mein Reden geben Matth. 12/36-37
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